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Verordnung über steuerliche Konjunkturmaßnahmen 
(Mündlicher Bericht des Finanzausschusses) 


A. Problem 

Nach den Feststellungen der Bundesregierung übersteigt die 
Inlandsnachfrage nach Investitionsgütern und im Wirtschafts- 
bau wesentlich das Angebot. Es besteht die Gefahr, daß sich die 
Störung des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts noch ver- 
schärfen wird. 


B. Lösung 

Die Bundesregierung macht von der Ermächtigung des § 51 
Abs. 2 EStG Gebrauch und setzt für bewegliche Anlagegüter 
sowie für den Wirtschaftsbau die degressive Abschreibung ab 
6. Juli 1970 befristet aus. Der Ausschlußzeitraum soll am 
31. Januar 1971 enden. 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 

Es entstehen Steuermehreinnahmen, die jedoch nicht beziffert 
werden können, da sie vom Unternehmerverhalten abhängig 
sein werden. 
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Berichterstatter: 
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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

der Verordnung — Drucksache VI/ 1013 — zuzustimmen. 

Bonn, den 10. Juli 1970 


Der Finanzausschuß 


Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Vorsitzender 


Krammig 

Berichterstatter 
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